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4. Madonnensäule.

Höhe 200 Mm. Breite 115 Mm.

Die Säule ist auf einem Felsen in sitzender Stellung

unter einem kleinen Dache angebracht; Maria hält mit der

Rechten das Kind, mit der Linken das Scepter.’ Links er-

hebt sich längs dem Felsen ein dürrer Baumstanun; unten,

über einer steinernen Bank, sind breitblättérige Kräuter an-

gebracht.

Ohne Bezeichnung.

Es giebt auch Abdrücke auf farbigem Papier, weiss

gehöht.

5. H. Andreas.

Höhe 200 Mm. Breite 420 Mm.

Der Heilige sitzt mit ausgebreiteten Händen auf dem

Kreuze, das von drei Engeln über Wolken getragen wird.

Oben sind vier Cherubim sichtbar. Die Darstellung ist nach

oben dachförmig verjüngt. Rechts steht: W'cnzl Lorenz

Reiner (der Erfinder). Unter dem Rande links unten steht:
Jos. Bande facit.

Imitation einer Kreidezeichnung.

B. Mythologie und. Genre.

6. Fünf Flussgötter.

Höhe 95 Mm. Breite 215 Mm.

Drei derselben sitzen mit Urnen im Vorgrundc beim

Schilfe, der mittlere vom Rücken zu sehen; links sind noch

theilweise zwei zwischen dem Sehilfe sichtbar. Unten steht

links: Salvator Rosa inv. rechts J05‚ Bau-dc fec.


